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Erdbeerfest 
im Lengeder Landmarkt 

Besuchen Sie uns 
am 24.05.2014 

von 11:00 – 16:00 Uhr Wir präsentieren köstliche Spezialitäten 
rund um die Erdbeere. 

 

verschiedene Erdbeerkuchen 
Erdbeerbowle 
Erdbeermilch 
Grillstation (Fleischerei Hoppe) 

Bodenstedter Weg 15, Lengede 
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6. Jahrgang der IGS Lengede auf Museumsbesuch:

Zeitreise zu den Pyramiden

Lengede/Hildesheim (sch). 
Das Thema Ägypten hat einen 
festen Platz im Fach Gesell-
schaftslehre an der IGS Lenge-
de. Greifbar wurden kulturelle 
Besonderheiten wie die Kunst 
der Mumifizierung oder der 
mystifizierte Übergang in die 
Nachwelt durch Scheintüren in 
den Ersatzkörper nur vor Ort.

Im Museum nahmen die 
Schülerinnen und Schüler 
klassenweise an einer Führung 
teil. Dabei wurden den Schü-
lerinnen und Schülern Fragen 
zum Thema Ägypten von enga-
gierten Mitarbeitern des Muse-
ums beantwortet. „Ist das etwa 
eine echte Mumie?“, fragte Me-
lina Semmerling (6e). Zur Freu-
de, aber auch zum Schrecken 
mancher, wurde diese Frage 
bejaht. „Und nicht nur die eines 
Menschen, sondern auch die 

eines echten Krokodils“, fügte 
Enrico Grass (6a) beeindruckt 
hinzu. 

Anschließend war noch Zeit 
für einen eigenen Rundgang 
durch das Museum. Ausgestat-
tet waren alle nur mit Bleistift 
und einem Aufgabenblatt, das 
Fragen rund um den Muse-
umsbesuch aufgriff. „Die Muse-
umsrallye motiviert und bringt 
Spaß, die erarbeiteten Inhalte 
zu vertiefen“, erklärt Maika 
Schütte, Lehrerin des Faches 
Gesellschaftslehre an der IGS 
Lengede. „Mit der Rallye wird 
an diesem außerschulischen 
Lernort zudem die Eigenverant-
wortlichkeit der Schülerinnen 
und Schüler gefördert“, betont 
Carolin Schmidt, Lehrkraft im 
Vorbereitungsdienst an der IGS 
Lengede. „Eigene Interessen in 
den Hintergrund zu stellen, 

indem man sich ruhig und re-
spektvoll verhält, nicht drängelt 
oder die Ausstellungsstücke an-
fasst, ist eine weitere wichtige 
Kompetenz, die durch den Mu-
seumsbesuch geschult wird.“ 

Für die Jugendlichen bedeu-
tete die Tagesfahrt vor allem 
Aktivität mit der Gruppe sowie 
das Lernen und das Wiederho-
len von Gelerntem in Begeg-
nung mit echten Zeugnissen 
von Geschichte. „Für mich 
wurde Geschichte lebendig, als 
bei der Führung erzählt wurde, 
dass Isis den ermordeten Osiris 
mumifiziert hat, sodass er im 
Jenseits weiterleben konnte“, 
so Lysan Kraft (6e). Die aktive 
Suche nach Erinnerung und 
der Erfahrung, wie die Ägyp-
ter lebten, bot einen prägenden 
Abschluss der Unterrichtsein-
heit.

Knud Reineke, Emily Karl, Sina Lonau, Jann-Jorke Heinemann, Ole Grunst, Niklas Riedel (alle 6c) bei 
der Museumsrallye (von links).

Landkreis Peine:

Zukunftstag für 
Mädchen und Jungen

Sina Sternberg, Silke Tödter, Miriam Glandt und Gérôme Schmidt (von links).

Peine (ks). Unter Leitung der 
Gleichstellungsbeauftragten Silke 
Tödter und Miriam Glandt vom 
Fachdienst Personal und Service 
wurde nun zum siebten Mal am 
Donnerstag, 27. März, der nie-
dersachsenweit einheitlich fest-
gelegte ‚Zukunftstag für Mädchen 
und Jungen’ beim Landkreis Peine 
begangen. 

Das Tagesprogramm, in dem so-
wohl das Thema Berufsorientie-
rung allgemein und Ausbildungs-
berufe beim Landkreis Peine, als 
auch das Erleben eines typischen 
Arbeitsplatzes im Fokus standen, 
wurde als Projekt von den Aus-
zubildenden Sina Sternberg und 
Gérôme Schmidt aus dem ersten 
Lehrjahr selbstständig geplant und 
umgesetzt. 

Insgesamt haben 31 Schülerinnen 
und Schüler einen abwechslungs-
reichen und interessanten Tag rund 
um die Berufsorientierung beim 
Landkreis Peine verbracht. Das 
Ziel des erarbeiteten Konzeptes 
war es, die geschlechtertypischen 
Rollenbilder bei der Berufswahl zu 
durchbrechen und für den Arbeit-
geber Landkreis Peine zu werben.

So wurde das Programm teilwei-
se geschlechtsgetrennt durchge-
führt, um den Mädchen die Mög-
lichkeit zu geben, die ‚männliche 
Berufswelt’ kennen zu lernen, und 
den Jungen ‚frauentypische’ Berufe 
näher zu bringen. 

Die Schülerinnen und Schüler 
wurden während des gesamten 
Programmes aktiv mit einbezogen 
und konnten selbst tätig werden. 

So haben beispielsweise einige un-
ter Leitung des Jugendamtes Alko-
holtestkäufe getätigt, einige waren 
im Kreismuseum und andere mit 
den Geschwindigkeitsmesswagen 
unterwegs. 

Die Schülerinnen und Schüler 
beurteilten den Tag, an dem auch 
der Spaß nicht zu kurz kam, als 
insgesamt sehr interessant und 
lehrreich.
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